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8.30 Uhr

Desweiteren erhalten die Verhafteten auf 

Verlangen Seife, Zahnpasta und Zahnbürste 

sowie Toilettenpapier.

Leere Z^hn pasta tub en sind entg egenzunehm en 

und zu kontrollieren.

Diese Aufgaben sind bis 7.00 Uhr a b z u s c h l i e ­

ßen .

Beqinn des Aufenthalt es im Freien -v . '-här
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Die Mitarbei ter der Abteilung X L V / 2 sind
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für die Absi cherung des Auföhthaltes im 

Freien und fijjr die Ve^wahr ra umko ntrol le -mit 

verantwp niili c h.’ V
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vormittags In defP Vormit tag sstu nd en wird die Ausgabe 

des heißen Wassers für Kaffee und Tee flexibel 

gestaltet, der Beginn richtet sich nach dem 

zeitlichen Ablauf des Aufenthaltes im Freien

8.00 Uhr Beginn der Zuführung der Verhafteten zum 

Untersuchü ngs organ  und der Maßnahmen im 

Zusammenhang mit der medizinischen Betreuung. 

An den Labortagen werden die Verhafteten 

schon ab 7.00 Uhr zugeführt.

12.30 Uhr Rückführung der Verhafteten vom U n t e r s u c h u n g s ­

organ - Mittagspau se -

12.40 Uhr Beginn der Best eckau sgabe  und des M i t t a g ­

essens.

Die Ausgabe des Bestecks und der Verpflegung 

erfolgt grundsä tzlich nach Beendigung der 

Tätigkeit der V o r f ü h r o f f i z i e r e . - 

Bei Entgegennahme der Speisereste erfolgt 

gleichzeitig die Rücknahme des Bestecks.


